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Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
ro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertiousgebühr für den Raum einer 
einen Zeile 30 Pf., für Juſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 
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Nr. 167. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 6. März. [Der Trinkſpruch des Kaiſers] bei dem 


Diner des brandenburgiſchen Landtags liegt nun im officiellen 


Wortlaut vor. Wir laſſen denſelben nachſtehend folgen: 

„Zunächſt ſpreche Ich Ihnen, Meine Herren, Meinen Dank dafür 
aus, daß Sie den Wunſch gehabt haben, Mich heute Abend in Ihrer 
Mitte zu ſehen. 

Es find drei Jahre verfloſſen, ſeit Ich — abgel ] 1 
Beſuche im Landhaufe am Schluſſe Ihrer vorjährigen Sitzungen — mit 
Meinen Brandenburgern zuſammengeweſen bin. In dieſen drei Jahren 
bat ſich Manches ereignet, was Mein Haus und mit Meinem Hauſe die 
Mark Brandenburg betroffen hat. - 3 

Das oft bewunderte und für die Ausländer unverſtändliche innige Zu⸗ 
ſammenhalten der Hohenzollern mit Brandenburg beruht vor Allem darauf, 
daß im Gegenſatz zu anderen Staaten es den Brandenburgern vergönnt 
geweſen ift, im ſchwerſten Unglück ihre Treue dem Hohenzollernhauſe bez 
wahren und beweiſen zu können. Laſſen Sie Mich an Meine Vorfahren 
erinnern, unter ihnen vor Allen an den Großen Kurfürſten, von dem Ich 
immer gerne beſonders zu Ihnen ſpreche, da man ihn ſchon bei ſeinen 
Lebzeiten den Großen Brandenburger nannte; an Friedrich den Großen 
— ſie Beide haben es jederzeit als ihre erſte Pflicht erkannt, das Land, 
welches ſie einſt mit ihrer — wie man ſagt — ſchöneren Heimath in 
Süddeutſchland vertauſcht hatten, nicht zu ihrem Vortheil zu nutzen, 
ſondern ihre Intereſſen ganz mit denen ihres neuen Vaterlandes zu ver⸗ 
ſchmelzen und als ihre höchſte Aufgabe zu betrachten, raſtlos für das 
Wohl deſſelben thätig zu fein. 

Bek Meinen Reiſen, von denen Ihr ppr Vorſitzender ſprach, habe Ich 
nicht allein den Zweck verfolgt, fremde Länder und Staatseinrichtungen 
kennen zu lernen und mit den Herrſchern benachbarter Reiche freundſchaft⸗ 
liche Beziehungen zu pflegen, ſondern dieſe Reiſen, die ja vielfach Miß⸗ 
deutungen ausgeſetzt waren, haben für Mich den hohen Werth gieti, daß 
Ich, entrückt dem Parteigetriebe des Tages, die heimiſchen Verhältniſſe 
aus der Ferne beobachten und in Ruhe einer Prüfung unterziehen konnte. 
Wer jemals einſam auf hoher See, auf der Schiffbrücke ſtehend, nur 
Gottes Sternenhimmel über ſich, Einkehr in ſich ſelbſt gehalten hat, der 
wird den Werth einer ſolchen Fahrt nicht verkennen. Manchem von 
Meinen Landsleuten möchte Ich wünſchen, ſolche Stunden zu erleben, in 
denen der Menſch ſich Rechenſchaft ablegen kann über das, was er erſtrebt 
und was er geleiſtet hat. Da kann man ehe} werden von Selbſt⸗ 
Abe cee und das thut uns Allen Noth. s 

In Meinem Zimmer hängt ein Bild, das lange in Vergeſſenheit ge: 
rathen war; es zeigt eine Reihe yir Schiffe, den rothen Adler Branden- 
burgs in der Flagge. Dieſes Bild erinnert Mich täglich daran, wie 
ihon der Große Kürfürſt die ridtige Erkenntniß dafür gehabt hat, daß 
Brandenburg zur Verwerthung ſeines Fleißes und ſeiner Arbeitskraft 
eine Stellung im Weltmarkt fiğ erobern müſſe. Groß find die Fortſchritte 
eweſen, die ſeit jener Zeit Preußens und Deutſchlands Gewerbe und 
Fandel aufzuweiſen hat, beſonders unter der Regierung Meines Herrn Groß⸗ 
vaters. Das weitere Aufblühen unferer wirthſchaftlichen Thätigkeit zu 
fördern, erachte W für eine Meiner vornehmſten Aufgaben; Ich habe 
deshalb, nachdem Meine Thätigkeit zunächſt der Sicherung der Ruhe nach 
Außen gegolten, Meinen Blick auch nach Innen gerichtet. 

Die Ziele, die Mein Hochſeliger Herr Großvater in ſeiner Botſchaft 
aufgeſtellt hat, habe Ich Mir angeeignet. In ſeinen Fußſtapfen fort⸗ 
ſchreitend, iſt es Meine vornehmſte Songe gewefen, Mich eingehender um 
das Wohl der unteren Klaſſen Meiner Unterthanen zu bekümmern. Die 
Erfolge der Berathungen des Staatsrathes, welche hoffentlich bald in 
geſetzlicher Form für amfer Vaterland nutzbringend wirken werden, verz 
danke Ich ni 


eſehen von dem kurzen 


t zum Mindeſten der treuen und aufopfernden Mithilfe 
brandenburgiſcher Männer. 5 s 
Die von Mir vorher berührten Geſichtspunkte, nach welchen Meine 
Vorfahren und die Familie der Hohenzollern überhaupt ihre Stellung zu 
Brandenburg auffaßten, war im höchſten Maße in Meinem Hochſeligen 
Großvater verkörpert. Derſelbe betrachtete ſeine Stellung als eine ihm 
von Gott geſetzte Aufgabe, der er ſich mit Daranſetzung aller Kräfte bis 
zum letzten Augenblick widmete. So wie er dachte, denke auch Ich und 
ſehe in dem Mir überkommenen Volke und Lande ein von Gott Mir anver⸗ 
trautes Pfund, welches — wie ſchon in der Bibel ſteht — zu mebren 
Meine rignt iſt und worüber Ich dereinſt Rechenſchaft abzulegen haben 
werde. Ich gedenke nach Kräften mit dem Pfunde ſo zu wirthſchaften, 
daß Ich noch manches andere boffentlich werde dazu legen können. Die⸗ 
jenigen, welche Mir dabei behilflich ſein wollen, ſind Mir von Herzen 
willkommen, wer ſie auch ſeien; diejenigen jedoch, welche ſich Mir bei 
dieſer Arbeit entgegenſtellen, zerſchmettere Ich. 

Sollten ernſte Zeiten uns bevorſtehen, fo bin Ich der Treue Meiner 
Brandenburger gewiß und hoffe, daß fie Mir bei der Erfüllung Meiner 
Pflichten treulich beiſtehen werden. Darauf bauend, trinke Ich unter dem 
Wahlſpruch: „Hie guet Brandenburg allewege“ auf das Wohl Meiner 
Brandenburger und dieſes theuren Landes.“ 


—— — oo sen e nn 


Provinzial. Peitung. 


— Mant- und Klauenſeuche. Der im geſtrigen Mittagblatt gemeldete 
ünſtigere Stand der Maul: und Klauenſeuche in Steinbruch bei Budapeſt 
dat nicht lange angehalten, da nach den neueſten Nachrichten in der Woche 
vom 16. bis zum 22. v. M 
von 41 auf 45 geſtiegen iſt. 


die Zahl der verſeuchten Stallungen wieder 
In der Zahl der an der Seuche erkrankten 


Schweine iſt gegen die vorige Woche allerdings ein Rückgang von 188 zu 
vermerken, da ſich nur 627 


ranke Thiere in den Stallungen befanden. 


gr a mme. 
(Origiual⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 7. März. Geſtern mußte ein auf Grund des Socialiſten⸗ 
geſetzes ausgewieſener Socialdemokrat, der 58jaͤhrige Arbeiter Bed- 
mann, Berlin verlaſſen. Er reiſte geſtern Nachmittag nach Hamburg; 
Pre ee Geſinnungsgenoſſen hatten ihm zum Bahnhofe das Geleite 

eben. 

Der Vorſtand der ſoclaldemokratſchen Section veröffentlicht die 
Abrechnungen der vom 1. October bis 31. December 1889 einge⸗ 
gangenen Beiträge, welche wieder durch einzelne hohe Poſten die 
Opferwilligkeit der Partei erweiſen. So lieferten für den Unter: 
ſtützungsfonds die Breslauer Genoſſen 200, Jena 400 M.; zur 
Unterſtützung der Elberfelder Angeklagten und deren Familien ſteuerle 
sine Anzahl Berliner Genoſſen in zwei Raten 4000 M. bei; für 
den Wahlfonds lieferte „der Mann im Monde“, der nie zu fehlen 
pflegt, 13 000 M., „ungenannt“ 7000 M., die holländischen Partei- 
genoſſen 1. und 2. Rate 280 M., Nürnberg 500 M. u. ſ. w. 

Die Agitatlonscommiſſion der deutſchen Bauarbeiter, 
deren Sitz in Hamburg iſt. macht bekannt, daß der Congreß vom 8. 
bis 11. April in Hannover ftattfindet. Auf der vorläufigen Tages- 
85 fiehen u. A. folgende Gegenſtände: Centraliſation oder locale 
Organiſation, Normalarbeitstag (8 Stunden⸗Bewegung), Schutzvor⸗ 
richtungen, Frauenarbeit auf Bauten, das Verhalten den Bauhand⸗ 
werkern gegenüber u. f. w. Eingeladen find alle ungelernten Bau: 
arbeiter, alfo Erdarbeiter, Zimmerarbeiterleute, Steinträger, Maurer: 
arbeiterleute. 


. WEA 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewenbt Zeitungs⸗Verlag. Freitag, den 7. März 1890. 


Die Kaiſerin Auguſta hat in ihrem Teſtament dem Langen: 
beck⸗Hauſe 10000 M. ausgeſetzt. 


s. Neiſſe, 7. März. Minifler Friedenthal if geſtern Abend 
in Gießmannsdorf am Herzſchlag verſtorben. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Wien, 7. März. Nach übereinſtimmenden Meldungen der „Neuen 
Freien Preſſe“ und der „Preſſe“ aus Peſt, ſind im ungariſchen 
Miniſterrathe Meinungsverſchiedenheiten betreffs des Incolatsgeſetzes 
entſtanden. Der geſtern Nachmittag unter dem Vorſitz des Kaiſers 
ſtattgefundene Miniſterrath hat reſultatlos geendet, indem der Miniſter⸗ 
präſident Tisza auf ſeinem Standpunkte verharrte. Der „Neuen Freien 
Preſſe“ zufolge lagen zwei abweichende Entwürfe des Incolatsgeſetzes 
vor, einer von Tiza, der andere von Szilagvi. Die anderen 
Miniſter ſtanden auf dem Standpunkte Szilagyis; in dem Falle, 
daß der Entwurf Tiszas abgelehnt wird, dürfte Szaparyi als 
ſein Nachfolger werden. Nach der „Preſſe“ werde Tisza heute 
vom Kaiſer empfangen, worauf die Entſcheidung erfolgen ſoll. 
Es wird auch von der Eventualität der Cabinetsbildung durch Czaki 
geſprochen; für dieſen Fall dürfte ein Theil der gemäßigten Oppoſition 
in den liberalen Club eintreten, und alsdann die Fuſion beider Parteien 
erfolgen. 

Rom, 6. März. Deputirtenkammer. Bei der Interpellation 
Imbriani's, betreffend die afrikaniſche Politik der Regierung, erklärt 
Crispi, die Politik der Regierung werde, wenn ſich die Leidenſchaft 
der politiſchen Parteien gelegt haben werde, als ruhmreich für das 
Land beurtheilt werden. Das Hauptziel der italieniſchen Politik ſei 
geweſen, eine Colonie zu gründen und den Handel zu heben. Weder 
die Occupation des Landes von Mareb bis Keren, noch die Weiter⸗ 
entwicklung der italieniſchen Action würden jemals die Eiferſucht 
Englands „erregen. Die Regierung befinde fih in vollem Einver⸗ 
ſtändniß mit England. Es ſei ſeltſam, daß man jetzt, wo die 
Italiener nahe daran ſind, die Früchte ihrer glücklichen Politik zu 
ernten, Beſchwerden und Klagen erhebe. Der Redner erwarte ein 
neues Vertrauensvotum. Daſſelbe wurde, wie bereits gemeldet, 
ertheilt. 

Paris, 6. März. Kammer. Nach Spuller ſprach der Boulangiſt 
Millevoye von Elſaß⸗Lothringen. Floquet rief ihn deshalb zur Sache. 
Als ſchließlich Millevoye fragte, ob der Miniſter eine Interpellation 
über die allgemeine Politik der Regierung annehmen würde, rief dies 
mehrfache Proteſte hervor. Caſſagnae ſagte, die Regierung konne 
über die auswärtige Politik nicht zur Rede geſtellt werden, gewiſſe 
Fragen dürften nicht aufs Aeußerſte erörtert werden. Gegenüber der 
Frage der äußeren Politik exiſtire weder eine Majorität noch eine 
Mirorität. Es folgte ſodann die ſchon gemeldete Annahme der ein⸗ 
fachen Tagesordnung. 


. Breslau. Waſſerſtand. a 

6. März. O.⸗P. 4m 39 cm. M.⸗P. 3 m 04 cm. II.-P. — m 27 cm unter 0. 

7. März. O.⸗P. 4 m 48 cm. PORE 15 10 cm. U.⸗P. — m 26 cm unter 0. 
S is ſtand. 


e Handels-Zeitung. 
Deutsche Relchsbank. III. 


dem Berichte zufolge von dem Gesammtumsatz in Höhe von 
99 708 891 300 M. entfallen: auf Breslau 2472094400 (2019 743 200), 
Liegnitz 358 129 600 (279 942 000), Görlitz 298 454 100 (259 964 800), 
Glogau 273 538 500 (225 495 500), in 465 352000 (371 207.000), 
Bromberg 269894400 (260 982 200), Posen 637 016 500 (486 295 200). 
Der Gesammfumsatz vorgenannter Bankstellen betrügt sonach 
4774479500 gegen 3 903 629 900 in 1888 und übertrifft dieses sonach 
um 870 849.600 M. Von obigen Ziffern entfallen auf den Lombard- 
verkehr: in Breslau 114840 800, Liegnitz 107417400, Görlitz 12632900, 
Glogau 20 450 900, Gleiwitz 14817 700. Bromberg 12 506 300, Posen 
109 316 800 M.; anf den gesammten Wechselverkehr 430 277 700 bezw. 
39 880 900 bezw. 87 090 000 bezw. 99 046 000 bezw. 130 86 200 bezw. 
51.038 700 bezw. 140 816 600 M.; auf den Anweisungsverkehr 2 090 900 
bezw. 198300 bezw. 331500 bezw. 1252200 bezw. 118700 bezw. 437 600 
bezw. 573 200 M.; auf den Giroverkehr: 1817 548 400 bezw. 202456 100 
bezw. 195 766 100 bezw. 152 400 200 bezw. 318 495 600 bezw. 
176 515 400 bezw. 359 815 100 Mark; auf den Depositenverkehr: 
3984200 bezw. 548000 bezw. 1056 700 bezw. — bezw. 79 000 
bezw. — bezw. 626 900 M.; auf den Verkehr mit Reichs- und anderen 
Staatskassen 103 352 400 bezw. 7 619 900 bezw. 1576 900 bezw. 389 200 
bezw. 976 800 bezw. 29 396 400 bezw. B 867 900 M. — Von Behörden 
und Personen, welche kein Giroconto haben, sind für Girokunden an 
verschiedenen Orten eingezahlt worden: in Breslau 4496959, 
Liegnitz 12717544, Görlitz 8032941, Glogau 11499982, Gleiwitz 
14 780840, Bromberg 34 100717, Posen 47 891 784 M., ausgezahlt wur- 
den dagegen an derartige Nicht-Girokunden 10 991 218 bezw. 55 200 
bezw. 905 207 bezw. 2177 bezw. 12483 bezw. — bezw. 800 M. — Von 
Platzwechseln wurden angekauit in Breslau, einschl. Brieg, Neisse, 
Reichenbach, 28 568 Stück im Betrage von 73235939 M. mit einem 
Gewinn von 352 982 M.; Liegnitz, einschl. Hirschberg, Landeshut, 8782 
Stück über 26 914724 mit Gewinn von 165 642 M.; Görlitz, einschl. 
Sorau, 7306 Stück über 13455014 M. mit Gewinn von 76739 M.; 
Glogau. einschl. Grünberg, Sagan, Sommerfeld; 6811 Stück über 
22 083 460 M. mit Gewinn von 140 982 M.; Gleiwitz, einschl. Beuthen, 
Ratibor, 10 242 Stück über 25946 186 mit Gewinn von 143684 M.: 
Bromberg, einschl. Flatow, Inowrazlaw, Konitz, 5005 Stück über 
8652564 M. mit Gewinn von 56 997 M.; Posen, einschl. Gnesen, Kro- 
toschin, Lissa, Ostrowo, Pleschen, Rawitsch, Schneidemühl, Wongro- 
witz, Wronke. 20563 Stück über 35 389 610 M. mit Gewinn von 
163346 M. Zusammen also 87277 (69 406) Stück im Betrage von 
205 677 527 (1476583149) Mark mit einem Gewinn von 1 100 372 
(713 261) Mark. 

Mamburg. 6. März. In der heutigen Sitzung des Verwaltungs- 
rathes der „Guanowerke“ hat derselbe beschlossen, der General 
versammlung die Vertheilung einer Dividende von 124, pCt: an die 
Actionäre für das verflossene Jahr in Vorschlag zu bringen. 

Kopenhagen, 6. März. Die Dividende der Dänischen Land- 
mannsbank ist auf 6½ pCt. festgesetzt. + 

Concurs-Eröflnungen. 

Kaufmann Car! Tesch zu Belgard. — Firma J. Schmickler Nach- 
folger zu Bonn. — Firma W. Silberstein in Dt. Eylau. — Kaufmann 
Heinrich Horn zu Düsseldorf. — Papier- und Galanteriewaarenhändler 
Christian Heinrich Ferdinand Lilie zu Hamburg. — Kaufmann Ignaz 
Rainer in Kempten. — Kaufmann M. Kirsehbraun in Gollautsch. 

Schlesien: Cigarrenfabrikant Richard Schlitt in Löwenberg i. Schl., 
Verwalter Kaufmann ‘Emil Thiermann. Anmeldefrist 20. April. — 
Eugew Schlöflel in Brieg, Verwalter Kaufmann Hugo Lorenz, Aumelde- 
frist 6, April, 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Ergänzend bemerken wir noch, dass 


1 tun è 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erfcheint, 


Ausweise. 


Pariser Bankauswels, 6. März. [Nachtrag.] Gegammt- 


Vorschüsse 261 528 000, Zunahme 3 906 000, Zins- ud iscont- - 
nisse 5600000, Zunahme 511000, Notenumläuf 31 6 000, Abnahme 
6 234 000 Frcs., Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 80,58. 


Londoner Bankausweis, 6. März. [Nachtrag.] 
ierungssicherheiten 14 242 000 Pfund Sterl., Zunahme 478 000, Procent- 
Verhältnis der Reserve zu den Passiven A87/; gegen 47% in der Vor- 
woche. Clearinghouse-Umsatz 186 ae die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres Mindereinnahme 3 Mill, 
Marktberichte. 

¢ Breslau. 7. März. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen matt, bei stärkerem Angebot Preise 
zum Theil niedriger. 

Weizen nur billiger verkäuflich. ver 100 Kilogramm schles. weisser 
17.50—18.70—19.10 Mk., gelber 17,40--18,60—19,00 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei stärkerem Angebot matter, per 100 Kilogr. 16.30 bis 
16,80—17.40 Mark, feinste Sorte nber Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kigr. 15,50—16,20—17,30 Mx. 
weisse 17,50—18,50 Mark. 4 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kigr. 16—16,60 Mk. $ 

Mais schwache Kauflust, per 100 0 12.00 — 13,50 —14,00 Mark 

Erbsen in matter Stimmung, per t ilogr. 15.00 — 15,50 17.00 M., 
Victoria 16.60-17.00 — 18.00 Mark. 

Lupinen schwach angeboten, per 100 Kilogramm geibe 12,50 bis 
13.50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14.50 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15.00—16,00-—17,00 M. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 15,50—16.50--17,50 Mark. 

Oelsaaten sehr ıest. > 

Schlaglein sehr fest. u 

Hanfs amen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 2 — 21 50 18 50 

Winterrapas 29 50 28 50 27 50 

Winterrübsen ..... 28 50 27 50 26 50 
Kkavskuchen unverändert, per 100 Kirogr. schles. 14,25 —14,50 


M., fremder 14.00-14.40 Mk. 

Leinkuchen preishaltend, ver 100 Kilogr. schles. 15,50—15.75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. i - 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 — 12,75 M. 


Kleesamen schwacher Umsatz, rother nu: feine Qualitäten beachtet, 


per 50 Klgr 30 -37—42—48 Mk. weisser unverändert, 23—36—45—58 M. 
Schwedischer Klee preisiialtend, 40—45—50—60 M 
Tannenklee behauptet, 30--35—40—48 M. 

Thymothee unverändert, 22—26—28—29 M. 
Mehl in ruhiger Haltung, ver 100 Kiiogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 27.25--37.75 M- Hausbacken 26.75—27,25 M., Roggen-Futtermehl 

10,00 — 11.40 M.. Weizenkleie 9.40—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00-3,60 Mark. 
Roggenstron ver 600 Kilogramm 36.00-40.00 Mark. 


Berlin, 6. März. 


[Productenbericht.] Niedrigere amerike- 
nische Notirungen im Verein mit dem eingetretenen Tauwetter wirkten 
auf unseren heutigen Getreidemarkt drückend und es wurden in allen 
Artikeln wiederum namentlich entfernte Sichten dringliel und wesentlich 
billiger offerirt. Nahe Sichten leisteten besseren Widerstand; dieselben 
haben, was Roggen und Hafer anlangt, schliesslich sogar gestrigen 
Stand so ziemlich wieder erreicht. während Spätlieferung von beiden 
Artikeln 1—1!/, M. gegen gestrigen Schluss zurückbleibt. — Weizen 
schliesst durchgängig circa 1 M. schlechter. Der Eflectivhandel verlief 
sehr träge. — Roggenmehl anfangs flau. schliesst etwas fester. — Rüböl 
war matter und aueh Spiritus hat gestrige Preise nicht voll behauptet. 
Weizen ioco 180—198 Mark ver 1009 Rilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 196¼ —1951/,—196!/, M. bez, Mai-Juni 1951/4—1941/1—195 M. 
bez, Juni-Juli 195—1941, —195 M. bez., Juli-August 189—138—189 M. 
bez., Septbr.-Oetober 183—1821 —182¼ M. bez. — Roggen loco 169 
bis 175 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 171 bis 
170¼—171½ Mark bez., Mai-Juni 1691,—169—169/, M. bez.. Juni-Juli 
168—167!,,—168 Mark bez., September-Oetober 157½¼ —157—1571/, M. 
bez. — Mais loco 126—132 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 1104, —1093/, M. bez., Mai-Juni 110%, — 1101, M. bez., Juni-Juli 1111 


bez. — Gerste loco 126—210 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Hafer loco 164—182 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und guter westpreussischer 168—171 M., pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 170—172 M., fein pommerscher, 
nekermärkischer und mecklenburgischer 173—178 Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 163—1635} M. bez.. Mai-Juni 161%,—1621/; Mark bez, Juni- 
Juli 16117 —1613/, M. bez., Juli-August 151¼ 152 M. bez., September- 
October 145¾ —145½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 165—210 Mark 
ver 1000 Kilo, Futterwaare 159—16£ Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
bezahlt. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 2650—2450 M. bez., Nr. 0 und 
1: 24,00-21,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,25—24,00 M. bez., 
Nr. O und 1: 23.50—22,50 M. bez., März und März- April 23,30— 23,40 M. 


bez., April-Mai 23.30—23,40 M. bez. — Riüböl loco ohne Fass 69 M. 


bez., März 69,5 M. bez., März-April 69 M. bez., April-Mai 68,9--68 bis 
68,3 Mark bez., Septbr.-October 59 M. bez. u 

Petroleum loco 25 Mark bez. 

Spiritus unversteuert wit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,7 M. bez, unversteuert mit 70 M. Verprauchsangabe loco ohne Fass 
34,2 Mark bez.. März und März-April 33,7—33,6 M. bez., April-Mai 33,7 
bis 33,9—33,6—33,7 M. bez., Mai-Juni 3%—33,9 M. bez., Juni-Juli 34,3 
bis 34.4—34,3 Mark bez., Juli-August 34,8—34,9—34,8 M. bez., Auguss- 
September 35,2—935,3—35—35,1 Mark bez., September-October 35,1—35 
Mark bez. 

Hamburg., 6. März [Börsenbericht von Ferdinand 
seligmann.] Spiritus: per März 22½ Br., 224, Gd., per März-April 224%, 
Br., 22¼ Gd., per April-Mai 22%, Br.. 22½ Gd, per Mai-Juni 23 Br., 
298, Gd., per Juni-Juli 23½ Br., 23 ½ Gd., per Juli-August 24 Br., 
23¾ Gd., per en 241, Br, 24 Gd, per September- 
October Ja Br., 24½ Gd. — Tendenz: Fest. 

Bradford, 6 März. Wolle ruhig, Cotonialwolle weichend, Export- 
garne ruhig, für Stoffe ziemlicher Begehr. 


— 


Börsen- und Handels-bepesehen - 

Paris. 6. März Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 70. 40. 5% priv. türk. Obligationen 496, 25 
Banaue ottomane 536.25. Banaue de Paris 778, 75. Banque d’escompte 
517.50. Credit ſoncier 1312. 50 Credit mobilier 466, 25. Panama- 
Kanal-Actien 57.50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 47,50. Rio Tinto 
388. 10  _ Snezkanal-Actien 2300, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122 Wechsel auf London kurz 25. 23. 30% Rente 88, 35. 40% 
anihie. Egypter 478. 75 40% Spanier äussere Anl. 731/,. Meridional- 
Actien 675, —. 
neue 602. 50. 4% Russen de 1889 94, 60. Besser. 

Robinson 88. 75. 

Paris, 6. März. Abends. [Boule var d.] 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 92, 50. Aproc. Ungarische 
Goldrente 87, 56. Türken 1865 18, 32. Türkenloose 70, 50. Spanier 
(neue) 73,31. Neue Egypter 478, 75. Banque ottomane 537, 18. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 390. — Paname 
57, 50. Banque de Paris —. Banque Brasil —, Fest. 

London, 6. März. [Schluss- Course] (Nachtrag.) procenat, 


G 


Re- 


bis 111 M. bez., Juli-August 112½ M, bez. September- October 114 M. ` 


Cheques auf London 25. 25. Comptoir d'escompte 


3proc. Rente 88, 0 


Spm 72). 5% privil. Egypter 104½ 40, unif. Egypter 943). 
Jo garant. Egypter 1001/3. Convertirte Mexikaner —. 60 consol. 
TA = ns 4% % Conseils R 917 Suezactien 90½. Canada Pacific 
448. Englische 2¾% Console 9 . Platzdiscont 3½%, 4¼ 0 t. 
Tributanfehen 97¼½. De Beers Actien neue 16½. * Rio Tine 181 
Rubinen-Actien %% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 94¼½. 


Silber — Ruhi 

London, 6. März, Nachmittag 5 Uhr 45 Min. Preussische 
Consols 105. Engi. 2% % Consois 979,4. Convertirte Türken 18, 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Kassen 1889 (II. Serie) 941/3. 
Italiener 91¾ 40% ar. Goldrente 86%. 4% unific. Egypter 94%. 
Ottomanbank 11¼., Silber 44¼½. 60% consol. mexican. Anleihe 95 ¼. 

London, 6. März. In die Bank flossen heute 10000 Pfd. Steri. 

Frankfurt a. M., 6. März. Abende. [Effecten-Socıietät,] 
(Schluss.) Oredit-Actien 266%, Franzosen 190½. Lombarden 110. 
Galizier 1681/4. ter —. —. 4% Ungarische Golärente 88, 10. 
Gotthardbahn 163. —. Disconto-Commandit 229. 70. Dresdener Bank 
— Laurahütte 147, 20. Gelsenkirchen 169, 50. Guano 152, 50. 

nhig. 

Frankfurt a. M., 6. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

Schluss - Conrse.] Londoner Wechsel 20, 45. Pariser Wechsel 
8. —. Wiener Wechsel 171. 40. Reichsanleihe 107. 20. Oesterr. 
Silberrente 74, 80. Oest. Papierrente 74, 90. 5% Papierrente 87. 50. 
4% Golärente 94. 20. 1860er Loose 120, 10. Ungar. 4% Golärente 87. 70. 
Italiener 92,60. 1880er Russen 94. 50. u. Orient-Anl. 68. 40. III. Orient- 
Anleihe 68. 30. 5% Spanier 72. 50. Unific, Egypter 95. 10. Conv. 
Türken 17, 80. 30% Portug. Staatsanleihe 63.80. 50% serb. Rente 83. 20. 
Serb. Tabaksrente 83,20. 50% amort. Rumänen 97.60. 6% cons. Mexik. 
Anl. 93, 90.*) Böhm. Westbahn 281%/,. Böhm. Nordbahn 1813),. Central 
Pacific 111,—. Franzosen 1907/4. Galizier 166½ Gotthardbahn 161. 90. 
Hess. Ludwigsbahn 118.30. Lombarden 110% Lübeck-Büchener 171, 50. 
Norawestbahn 1713/4. Creditactien 2663/4. Darmstädter Bank 160, 60. 
Mitteld. Creditbank 111, 10. Reichsbank 137. 70. Disconto-Commandit 
230. 10. Dresdener Bank 146. 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf’sche Guano-Werke) 150. —. 4% griechische Monopol-Anleihe 
76, 10. 4½% Portugiesen 95. 30. Siemens Glasindustrie 149. —. 

Veloce 106, 50. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 

43, 50. Gelsenkirchen —. Alpine Montan 79, 50. Fest 

Privatdiscont 39/,%. 

J pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 267%,. Franzosen 191. 
Galizier 168%),. Lombarden 110%/,. Egypter 95. 10. Disc.-Commandit 
231, —. Gelsenkirchen —. 

Mamburg,. 6. März. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 50. Silberrente 74, 50. Oesterr. Golärente 94, —. Ungar. 
4% Goldrente 87, 50. 1860er Loose 120, —. Italienische Rente 92. 50. 
Creditactien 265,50. Franzosen 477. —. Lombarden 275,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 92. 50. 1883er Russen 109. 50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 66, 70, III. Orient- Anleihe 66,50. Berliner Handels- 
geseilschafts-Antheile—,—. Deutsche Bank 165. 20. Dise.-Commandit 
229.50. Dresd. Bank 147, —. Nationalbank für Deutschl. 136, —. H. Com- 
merzbank 132, 20. Nordd. Bank 166, --. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
171,40. Narienb.-Mlawka 52,50. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, —. Ostpr. 
Südbahn 82, 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 147, —. Nordd, 
Jute-Spinnerei 141, 50. A.-U. Guano-Werke 142. —. Privatdiscont 38½ %, 
Hamburger Packetfahrt-Actien 147, 50. Dyn.-Trust-Actien 142, 50, 
Abgeschwächt. 


Amsterdam. 6. März. 3 Uhr Nachmittag. 
Oesterr. Panierrente Mai- Novbr. verzinslich 739g, do. Februar- Augus- 
verzl. 74/5. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 737/;,, do. Aprilt 
October verzinsi. 73½. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121. 
do. I. Orient-Anleihe 64%. do. II. Orient-Anleihe 65½. Conv. Türken 
181/5. 5¼% holländ. Anleihe 1025/. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 104½ Warschau- Wiener Fisenbahnactien 1091. 
Marknoten 59. 25. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 99, —. 


Newyork, 6. März, Abends 6 Uhr. f[Schluss-Course.] 
Wechsel aut Berlin 941/,. Wechsel aut London 4, 82½. Cable transfers 
4, 86% Wechsel auf Paris 5. 217. 4% fund. Anleihe 1877 122%. 
Erie-Bahn 251/4. Newyork-Centraibahn 1061/4. Chicago-North-Western- 
Bahn 1081/4. Centr.-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 11ò. Baum- 
wolle in New-Orleans 10%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 40. Raffinirtes Petroleum 70° AbeV Test in Philadelphia 7. 40. 
Rohes Petroleum per März. 7. 60. Pipe line Certificats per April 93½. 
Mehl 2. 60. Rother Winterweizen 100 881). Weizen per März 861/,. 
per April 865/3, per Mai 86%,. Mais (old mixed) 37. Zucker (Fair 
refining muscovados) 58/16. Kaffee Rio 201/,. Schmalz loco 6. 30. 
Rothe & Brothers 6. 75. Kupfer per April —. Getreidefracht 4½. 

Petersburg, 6. März, Nachm. Wechsei auf London 3 Mt. 91, 85, 
russ. II. Orientanleihe 100 ¼, do. HI. Orientanleihe 1003/4, de. Bank für 
auswärtigen Handel 272, Petersburger Disconto-Bank 6641/3, Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 535, Russische 41/0, 
Bodenereditpfandbriefe 1433/4, Grosse russ. Eisenbahn 2301. Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1061/4. 

Liverpool. 6. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport 10000 B. 


Liverpool, 6. März. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B.. davon für Specuiation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 6°/,,, April-Mai 6, Mai- 
Juni 67/,,, Juni-Juli 61/8, Juli-August 6°/,, d. Alles Käuferpreise. 

Liverpool, 6. Marz, Nachm. 4 bur 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: März- April 6¼ , April- 
Mai 6%, Mai-Juni 6¼; Juni-Juli 6½, Juli-August 6%, August-Septbr. 
6%%½ September 6%; Beptember-October 5°/,, d. Alles Käuferpreise. 

Liverpool, 6. März, Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner en ordinary 513/6, do. low middling 51/4, do, middl. 
6½6, do. mi 8 fair 6%, Pernam fair 65/16, Pernam good fair 63/4, 
Ceara fair 6½6, Ccara good fair 6110 Bahia fair —, Maceio fair 
65/16 Maranham fair 6/16, Egyptian brown fair 61/,,, Egyptian brown 

ood fair 7½6, Egyptian brown good 79 6% Egyptian white fair —, 

gyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good —, M. G. Broach fine —, Dhollerah fair 434g, Dhollerah go 
fair 47/16, Dhollerah good 4½ , Dhollerah fine 5%, Oomra fair 45/16, 
Oomra good fair 4/6, Oomra good 4½, Oomra fine 55/6, Scinde good 
fair —, Seinde good 4!/,,, Bengal good fair —, Bengal good Allg, 
Bengal fine 49/,,. Madras moana fair 4½, Madras, Tinnivelly, good 
fair 51/5, Madras, Tinnivelly good 5¾ Madras, Western fair 4½, Madras, 
Western good fair 4½, Madras, Western good Phy Pern rough fair 
—, Peru rough good fair 944, Peru rough good 9%/,,, Peru moderat. 
rough fair 7½, Peru moderat, good fair 811/6, Peru moderat. good 9½, 
Peru smouth fair 6¼, Peru smouth good fair 6¼. 


Muth- 


[Schinss-Course.] 


Wien, 6. März, Nachm. [Getreiäemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 80 Gd.. 8, 85 Br., per Herbst 8, 04 Gd.. 8, 09 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 35 Gd., 8, 40 Br., per Herbst 6, 90 Gå.. 6.95 Br. Mais 

er Mai-Juni 5, 18 Gd.. 5, 18 Br., per Juli-August 5, 27 Gd., 5, 32 Br. 
afer per Frühjahr 8, 25 Gd., 8, 30 Br., 5 Herbst 6, 30 Gå.. 6, 35 Br. 

Pest. 6. März. Vorm. 11 Uhr. roductenmarkt.] Weizen 
loco schwach, per Frühjahr 8, 42 Gd., 8, 44 Br.. per Herbst 7, 72 Gd., 
7, 74 Br. Hafer per Frühjahr 7, 91 Gd., 7. 92 Br., per Herbst — Gd 
— Br. Neuer Mais 4, 87 Gd., 4, 88 Br. 
12% à 123/4. — Wetter: Schön. 

Paris. 6. März. Nachm. [Getreidemarkt.] 
per März 24. 60, der April 24. 60, per Mai-Juni 24. 40, ver Mai- 
August 24. 30. Roggen ruhig, ver März 15. 90. per Mai-August 
15, 40. Mehl ruhig, per März 52. 75. per April 52. 80. per Mai- 
Juni 53. 40, per Mai-August 53. 75. Rüböl ruhig, per März 71,18, 
per April 80, 00, per Mai-Juni 76, 00, per September-Decbr. 71. 25. 
Spiritus ruhig, per März 36. 00. ver April 36. 25. ver Mai-August 
37, 50, per September-Decbr. 39, 50. — Wetter: Milde. 

London. 6. März. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten, 
— Wetter: Milde. 5 

London. 6. März. Chili- Kupfer 46½, per 3 Monat 47. 

Amsterdam. 6. März. Nachm. Baneazinn 54%. 

Antwerpen. 6. März. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet. Hafer fest. Gerste begehrt. mt 

Antwerpen. 6. März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht. Rafünirtes Type weiss. loco 17 Dez. u. Br., 
per März 16% Br., ver April 16%, Br., Septbr.-Decbr. 17% Br. Ruhig, 
Hamburg. 6. März. Nachm. Petroleum matt. Standard white 
Toco 6. 95 Br., per August-Decbr. 7, 20 Br. — Wetter: Thauschnee. 

Bremen. 6. März. Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 
white ioco 6, 80 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der kõnigi. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


* 


Kohlraps per August-Deebr. 


Weizen ruhig, 


fest. Roggen 


März 6., 7. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgene 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) + 0.1 — 128 + 00.6 
Luftäruck bei 0° (mm) 732.7 734.3 736.9 
Dunstäruck am) ce 8 ak —— — 
Dunstsättigun . 

Wind (0-8) — er: W. 2. W. 2. NW. 3. 
Wetter — — trübe. zieml. heiter. bewölkt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 3,20. 


Gestern Nachmittag und Abend Schnee. 


Unſere feit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ nn wird gewarnt. 
Wellen-Roſtſtäbe Sa 


empfehlen wir allen Beſſtzern von e en. 


Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
eugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner & Go., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkeſſelfabrit. 
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Courszettel der Berliner Börse vom 6. März 1896. 


industrie-@esellschaften. 


Zins- Coura usländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen 
Gold, Silber und — m | ze] Term| vom 5. | vom 6. å 2 | Anz 2 — _ — Bei. den das „Geschäftsjahr nieht nan vem N. Niesen 
rs — 7 z 75 | a * 4 schliessenden Gesellge en verstehen sien die Dividender 
r elle | ERS m i a Bm G 3 
— z ls Linie 14600 de 18200 b  F@ottbard I. 1 2 rsenzinsen 
Peres 1006 G Zanved Anlelhe. . A 220 8 80 b erden ih % | 8590 % | 8675 ba p bn 
Engl. Noten 1 L. Ster), 7% | Schwed. Hypoth.-Pfäb. 1879184] a 100 @ 1102.00 C Böhm. Nrdv. (Gold) 14% 101.00 eb [101,00 bz 1888. 1889 Term vom 5. vom 6. 
Oesterr. zen: 100 Fl... RETELE y 111,10 6 Berb. ee ee 88e F 11 1 8315 57 8 89.75 ba 9 ER 1h 1 15 15 8 8 ha Allg -Kiekır aison) — 77 Er — 209,00 bal 
FT 321.25 va ne be Türnich AnlelEö 90. 185 4 % 86,50 B 86,80 wG f wlisaneth-Westvahn frei... 161 10% B 101, 6 Allg. Hauserbau-OGes. i — 
Russ. Zolleouẽs ons. 10 8 (324,80 i Anl. v. 188808 f % 8 op A re [Galis Cari ene jét] i ir 2200 @ | 8000 ba Archimedes Pierdeb zii 8 
: k U-Oblig. ... + $4,10 bz talienische Eisenbahn. ...|8 ; 1:20,00: 1 x 100 hed 
Seren Fonds. | Ungariscne Goidrente 15 At ER a ee aD Ban | I an 0 
3 ; “Prioritäten. 18,8 78,60 e = 0 bä 
zt. Term vom 5. | vom 8. dto. Papierrente ......:. 5 110 84,70 B 84740 dB BLASEN 170 11 un 5 69,25 8 Bochum. 48 — 1188,00 57 
Deutsche Reichs-Anleibe ..|6 . 211025 55 106,0 8 Loose, üto. dto. steuertrei 1 ½ 17.75 G 77,50 bzB an eg r| 0 = 92 ZEN 
dto. dto. dto, ‚.191/3) ve. 103.0 bB [102,30 bz Bad. Präm.-Anleihe von 186704 f 4½ ½% |144.60 @ {144,50 G Mährisch-Schlesische fr.] — |6510 bG |6500 8 8 : 10 90,75 G 
Preuss. Consolls 4 sch. 106.50 B 106,30 — Baier. Prämien-Anleihe 4 ije 144.30 6 144,00 bz Oest.-Franz. Staatsbahn alte]? 1 % | 2.60 bz 82,60 G Er = rer s 11 18800 a 
F 70/1 e086 f 10340 bac I Barietta 100 Lare. Loose. — 430 8 | 43,40 ba dto. dto e, |si | 8080 @ | so40 B_ f dto. Wagenban-G. 1 Bits 
Se: Se ER t 102,30 B 102, 7 Braunschw. 20 Thlr. Loose. — | — us 5 105,90 bz = dto. 85 — och 1 W 2 5 10 nr —.— 526 n z 15 84.00 be 
x 7 re A 39,8 S — . — 46. 47,00 esterr. Nordw 7 45 3% | 926 9 Un. r- P: = 1 96.40 bz 
Berliner Stadt-Obligation. 1, 000 Ponar üm.-A.-8. [31a] 141 @ 1199/60 bz dto. Lit. B. Elbethalb..l |151| 90:0 G 3000 G Dorum. Un. St.-Pr, j 0 bi 
Breslauer Stadt-Anleihe J == 8 . 15 lg a ne . — Reicnenberg-Paraubitz ....15 f 14110] 88.60 G 21 N ee = 1 Enz Pur 2 
3 neis ge am 15900 G Finni. — een 5 Ar 72 11225 — ug uB ae 3 r 11 115 101.20 6 101,25 = Kramannsd. Spinner, 8 99.90 og 98,25 b. 
Posensche Rentenbriefe ... e aal yea 11023 B 1110,00 @ I8üdosterreicn. iLomon.....|3 fin is] 6575 wB | 6370 B- |Faconschm. Lebtag. x i 150 C 18800 K. 
Seblesische dto: ~~.. 9 SS 30 Fan. oss: | ia d ba 40% B ato, dto. Oblig.js 1 % |10210 @  f1oz40 B raue Zuckerfahr, — 1 
Hamb, Staate-Anleine ....|8 91.60 das Hamburger Ur. Loose. 334.0 i dto. dro, Geige % 9875 os | "9800 pa | Friedrichsh. A Á — 7200 ba 
Glchslsche Rente yon ene aE Eee ̃—AW[J , ⅛ diao n° 
x lä 10 Lire-Loose...|— | — | 19,10 bs 19,20 oz 10. Gold. Pr. s r Je TER — 170 85 oz 16975 B 
Hypotlieken-Certificate. Meine Prämien-Pfandbr.i | p [13830 8 18975 G dto. Eisenb. silber 1889 .|5 1 0 n —.— Bergbau. — | ih [21100 b 21050 vz 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110314 100,25 bz dto. 7 Fl.-Loose....... — 1 — 128.60 d 28,60 Brest-Grajewo >see neuere» % 5 en 5 Harponer Waggouf. Z f 17300 8 ET 
10, dio. V. 510% 96,10 G Oesterr. (Credit) von 1858.— . — 1326,50 os 925,75 ba Iwangorod-Domorowo th 1 1 EUN se 99,70 bz Hörder Hütten — 1 32.50 bzG | 31,50 ba 
Deutsche Grundschuldbankſa 101,60 b2G dio. ioose von 1860...|5 ftsinji20.75 be 1120,00 wB fEursk-Kiew e 91,50 bz. dto. conv. — | ih | 8750 be@ |8600 bG 
í 5 dto. to, 3½ ‚50 G dto, dto. von 1864...|—f — 0% bs 307,00 bz Moskau-darosla c =t 121% — 66,00 K 452. 5% Serien Z 1 32 110830 028 105,00 wG 
Deutsche Hypothek. IV.-VI 111,10 G Oldenburger 40 Thir.-Loosels | ½ 132.0 os [192,50 ba ato. Rjäsan . 15 14100 80 @ 93,90 bz inowrazl. Steins — In |49% vz 49,10 bzG 
am. die 12 50 we Preuss. St.-Pr.-Anl. von 185500 . 2% 16035 ve din. ge i In — 1o — KattowitserBgb-G8. = 1 138.50 bzB 137,0 bz@ 
. 10. N 7 5 ER ; r i = agan A 
eg an [m Pramean gon e [iate fisas ge hin ai i E 
to. to. s h on 1866.15 159. „ dto, II. .. z TEEN — 148.00 b bzi 
H. Henckel’sche rz. à 105., ja 104,25 G A 10 Thiri Loose. — ais 81.50 02G 81,75 G Warschau- Terespol . . . . . . 10 110 102,50 bz 101,50 B — -W.-Fb. — 1 1125.00 528 — BE 
dto, (Wolfsberg.) rz.à 1054½ 104,75 G Türkische 400 Frea.-Loose fr.] — | 178.70 bs | 77,50 ba JWarsen.-Wien steuerpfl. 10 171070 bu 101,60 ba e Frust-C. == 1% 153.20 bz 1502 64 
Hal. Nat.-Pfdbr. (stfr.) . 4½ 100,10 B Ungarische Loose „ 125100 @ 1251,80 ba dio. dto. I dt. Ja ½% 101.70 b 101,00 bz ov. Dyn c : — 174,50 bz 172,2 bz 
Meininger Hypoth.-Pidbr.. 4 TEE Vet ee $ dto. dto. IV. dto. jr 1101,70 bs 101,60 be Jorad. lena =y — | h |= 32 
rd. Gründer. Ayp-Pidbr.. 4 101,50 bz@ Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. an. ee: 11 una — — 8 Sue 8g. a | 488 d 19400 ne 
omm. Myp.- Pfdb. I. r. 120lö mern iv Div. Zins EET] 4 e, ? 11 1 č Eisen-ind. 1 194,75 60 
SS 0 A < ! RN lı 1h | 92.20 br | 92,30 bag dto. k 
a. — = . A Teen 1888. 1889.| Term] vom 5. | vom 6. ———— en ieu 19] 77.50 ba 7740 b2B dto. Portl.-Oem. A — ze we 12190 bB 
dto, dto. Ee ri @  fBresiau-Warschau..] Jy | — j 1 | 5840 bu |5830 . -. -fé fiih | 92.50 bz@ 8 = 11475 3@ [134,75 00 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp. L. II. 13. 110% 111,50 G Dortm.-Enschede ...| 4½ | — | Hi [113.00 oG 118,00 bag Asüdiralien. (Meridionaux).. ls tho] 6250 B 62,00 & Pongs’sche Se, — | ı (6775 @ 16725 zG 
dto. dto. 111.1 SE 107,20 & Marieno.-Mlawka ... — | 3h 111140 bs 111,00 bag |Caiiiormia- Oreg. .. +++ - . 11 1 105.80 6 106,80 G — — —— per 1. 000 
dto. dto. V. 1886 6 107,20 & Ostpr, Südbann.....| 6 f — | th 114,80 bs 115,00 b IGentral-Pacifſe ....: ` 1 14,0% 0 110% B Ay St-Pr.. |: — äp 12260 ba 120,00 bz 
dto. dto, IV, Ser. rz. 115|4) 1 e 8 E en A 5 u > — an . pareo — 1 90,0 G 1,00 B Banne u 8a BDO — | 1, 11800 B 118,00 B 
dto. dto, 4 101.25 bz eimar-Gera .. . . . J 8½ | — Eh ere -alle Hr o —.— Rhein. Authracitwke. — | ih 1140 b. | — — 
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